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1. Vorbemerkung:
Ich beurteile alle Gegebenheiten so objektiv wie möglich allein aufgrund der 
Datenlage. Schuldzuweisungen irgendwelcher Art sind nicht Gegenstand des 
Gutachtens.
Alle Messungen werden nach bestem Wissen und Gewissen ausgeführt. 
Alle Schlussfolgerungen und Vorschläge resultieren aus dem vorliegenden Schadensbild, 
den von mir als Gutachter erhobenen Daten und meinem reichhaltigen Erfahrungsschatz 
sowie den einschlägigen Richtlinien und offiziellen Empfehlungen. 
Als Baubiologe benutze ich ggf. den aktuellen Standard der Baubiologischen Messtechnik 
- SBM, um eine Situation zu beurteilen.

2. Auftrag:
Der Auftrag durch Frau K. vom Architektur-Büro C. und G. an mich erfolgte, weil anläßlich 
einer Sanierung in der Kirche herausgefunden werden sollte, ob von den verbauten 
Holzwerkstoffen, die nachgewiesen in der Vergangenheit mit Holzschutzmitteln behandelt 
wurden, eine Luftbelastung resultiert, die möglicherweise die Nutzer der Kirchenräume 
oder dort tätige Beschäftigte gefährden könnte.
Während der Luftprobennahme wurde der Auftrag erweitert um eine 
Holzschutzmittelanlayse des Staubes vom Sakramentshaus in der Kirche. 

3. Fragestellung:
Die Fragestellungen ergeben sich aus der Gesamtsituation, die im Abschnitt 4 kurz 
beschrieben wird:

A) Finden sich in den entnommenen Luftproben Holzschutzmittel und wenn ja, welche 
in welchen Größenordnungen?

B) Finden sich in der entnommenen Staubprobe Holzschutzmittel und wenn ja, welche
in welcher Größenordnung?

C) Nach welchen Kriterien werden gefundene Luft- bzw. Staubbelastungen beurteilt?
D) Welche Maßnahmen sind aufgrund der Messergebnisse sinnvoll bzw. notwendig?

Seite 2 von 23 Gutachten 2019/xxx zu Objekt Kirche Nebendorf, Pfarramt Nebendorf. 
Bestandsaufnahme HSM. Gutachten 2019 erstellt von Uwe Dippold

Dieses Gutachten darf nicht in Auszügen, sondern allenfalls komplett kopiert werden. Es ist urheberrechtlich
geschützt und eine Erlaubnis zur Kopie bedarf der Nachfrage beim Autor!



4. Kurze Situationsbeschreibung:
Die Ausgangssituation ist der Zustand der Kirche, die anscheinend sanierungsbedürftig 
und gleichzeitig großenteils schützenswert ist. 
Die Holzbauteile der Emporen und der Orgel wurden in der Vergangenheit offenbar mit 
Holzschutzmitteln behandelt.
Die Kirche wird in der Regel nur dann beheizt, wenn sie für Gottesdienste benutzt wird.
Dann jedoch und auch im Sommer bei hohen Außentemperaturen können 
Holzschutzmittel aus dem Material in die Raumluft übergehen und dadurch Nutzer der 
Kirche gesundheitsgefährdend belasten. 
Anläßlich anstehender Sanierungsarbeiten am Gebäude und an Gegenständen in der 
Kirche sollte jetzt eine mögliche Luftbelastung mit Holzschutzmitteln (HSM) definiert 
werden. Wegen der Arbeiten am Sakramentshaus, Altar und anderen Teilen, die alle stark 
mit Staub behaftet sind, sollte auch eine Probe dieses Staubes auf den HSM-Gehalt 
untersucht werden.

5. Fotodokumentation
Alle Fotos wurden von mir selbst erstellt und sind auf einem Datenträger meine Firma in 
unbearbeitete Qualität dauerhaft gespeichert.
Rote Pfeile deuten auf den Probennahmeort
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Abbildung 1: Probenahme mit der Pumpe unter der Empore
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Abbildung 2: Probenahme neben der Orgel auf der Empore, 1. Stock

Abbildung 3: Probennahme vom Staub der 
Oberflächen des Sakramentshauses



6. Mess- und Probennahmestrategie:
Die Messung sollte ein worst-case-Szenario abbilden, um einen Gefährdung von Nutzern 
unter schlechtesten Bedingungen abschätzen zu können.
Dafür sollte die Kirche das ganze Wochenende vor meiner Luftmessung bis zum Beginn 
der Messungen geheizt werden. Das wurde mir vom Pfarrer bestätigt.
Die Kirche wurde seit dem vorherigen Tag nicht gelüftet und es hielten sich nur wenige 
Personen im Kirchenraum auf.
Ich führte keine weiteren Mobilisierungen der Luft durch.
Da hauptsächlich die Empore und die Orgel aus Holzbauteilen bestehen, habe ich im 
Mittelgang direkt unter der Empore und auf der 1. Empore direkt neben der Orgel je eine 
Messung durchgeführt.
Alle Messungen erfolgten jeweils auf einem Stativ in einer Höhe von etwa 120 cm.
Es wurden jeweils 1500 Liter Luft mit einem Luftstrom von 30 l/min. durch einen PU-
Schaum-Kern mit vorgelagertem Glasfaserfilter gezogen.
Solche Probennahmen sind normgerecht.
Die genauen Messdaten sind im Laborbericht zusammengefasst.

Beim untersuchten Staub handelt es sich um Altstaub, der sich seit unbestimmter Zeit auf 
den Oberflächen des Sakramentshauses abgelagert hat. Diesen Staub habe ich mit Hilfe 
eines Watteträgers in einen unbenutzten Kunststoffbeutel abgestreift und so von 
verschiedensten Oberflächen aus etwa 3,5 m Höhe über Boden zusammen gesammelt.

7. Laborbefunde:
Die ausführlichen Laborbefunde liegen diesem Gutachten bei.
Meine Bewertungen erfolgen aufgrund der Kenntnisse vom Probennahmeort und der 
normalen Nutzung der untersuchten Räume.

Die Luftprobe des Raumes unterhalb der Empore zeigt einen HSM-Gehalt von 0,09 µg/m³
Lindan und 0,04  µg/m³ Pentachlorphenol (PCP).

Die Probe vom 1. Stock der Empore neben der Orgel enthält einen Gehalt von 0,11 µg/m³
Lindan.

In beiden Raumluftproben wurde Lindan somit im Bereich des Vorsorgewertes 
nachgewiesen. 
Im Raum unter der Empore wurde PCP unterhalb des Vorsorgewertes nachgewiesen.
Beachten Sie dazu Punkt 3.3. im Laborbericht.

Hinsichtlich des Staubes ergab sich beim Gehalt an HSM im Staub für Lindan eine 
erhöhte Konzentration mit 0,9 mg/kg und bei PCP eine auffällige Konzentration mit 
1,3 mg/kg.
Diese Bewertung entspringt statistischen Zusammenhängen und kann nicht mit 
gesundheitlichen Auswirkungen in Verbindung gebracht werden.
Insgesamt muss das Alter des Staubes berücksichtigt werden, weil sich in größeren 
Zeiträumen auch größere Schadstoffmengen anreichern können.
Beachten Sie dazu Punkt 2.3. im Laborbericht.
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8. Beantwortung der Fragen
Wiederholung der Fragestellung:

A) Finden sich in den entnommenen Luftproben Holzschutzmittel und wenn ja, 
welche in welchen Größenordnungen?
B) Finden sich in der entnommenen Staubprobe Holzschutzmittel und wenn ja, 
welche in welcher Größenordnung?
C) Nach welchen Kriterien werden gefundene Luft- bzw. Staubbelastungen 
beurteilt?
D) Welche Maßnahmen sind aufgrund der Messergebnisse sinnvoll bzw. 
notwendig?

Zu A)  Finden sich in den entnommenen Luftproben Holzschutzmittel und wenn ja, 
welche in welchen Größenordnungen?

Ja.
Es fand sich in beiden Proben Lindan mit einem Gehalt 0,09 und 0,11 µg/m³ Luft.
In der Probe unter der Empore fand sich zudem ein Gehalt an PCP von 0,04 µg/m³
Luft.
Alle Werte befinden sich im Bereich des Vorsorgewertes bzw. bei PCP unterhalb 
davon.
 

Zu B)  Finden sich in der entnommenen Staubprobe Holzschutzmittel und wenn ja, 
welche in welcher Größenordnung?

Ja.
Auch im Staub auf dem Sakramentshaus fand sich Lindan mit 0,9 mg/kg und PCP
mit 1,3 mg/kg, wobei es sich um sehr alten Staub handelt und somit die Bewertung
des Labors einer erhöhten bzw. auffälligen Belastung ausschließlich als statistische 
Bewertung zu verstehen ist. 
Normalerweise werden Stäube mit einem Alter von höchstens 10 Tagen 
ausgewertet und Altstäube aus Wohnungen, die meist nicht älter als ein paar 
Monate sind. 
Der hier in der Kirche vorhandene und von mir auf dem Sakramentshaus 
entnommene Staub hat sich allem Anschein nach jedoch über Jahrzehnte 
abgelagert. Unter diesem Gesichtspunkt betrachtet, ist der Gehalt an 
Holzschutzmitteln nicht als auffällig zu bezeichnen

Zu C) Nach welchen Kriterien werden gefundene Luft- bzw. Staubbelastungen 
beurteilt?

Es gibt für Luftbelastungen mit HSM die PCP-Richtlinie und die Richtwerte des 
Umweltbundesamtes UBA, und für Lindan ein Schreiben aus 1995 von der 
Obersten Baubehörde im Bayerischen Staatsminsterium des Inneren, welche sich 
zur Bewertung eignen, weil hier Vorsorgewerte und Eingreifwerte definiert sind.

Für Bewertungen von Staubbelastungen gibt es hauptsächlich statistische 
Ableitungen aus einer großen Menge an Staubuntersuchungen, die in der Regel 
von jedem Labor selbst erstellt werden. 
Da mein Labor jedoch Mitglied der AGÖF  (Arbeitsgemeinschaft ökologischer 
Forschungsinstitute) ist, wurden die Werte mit den Werten der anderen 
Untersuchungsinstitute abgeglichen und repräsentieren somit ein Gesamtbild aus 
der gesamten Bundesrepublik seit mehreren Jahrzehnten.
Zu berücksichtigen ist dabei jedoch immer auch das Alter des Staubes.
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Auch das Schreiben vom 28.4.1995 der Obersten Baubehörde im Bayerischen 
Staatsminsterium des Inneren und die PCP-Richtlinie aus 2008 des Bayerischen 
Landesamtes für Umwelt eignen sich für eine Bewertung.

Zu D) Welche Maßnahmen sind aufgrund der Messergebnisse sinnvoll bzw. 
notwendig?

Es sind bezüglich der Luftbelastung nur geringe Maßnahmen für eine etwas 
verstärkte Lüftung sinnvoll. Künftig wäre es sinnvoll, vor und nach jeder Nutzung 
der Kirchenräume für etwa 10 Minuten auf Durchzug zu lüften. So würde jede 
Luftbelastung so weit wie irgend möglich minimiert. Jedoch ist auch ohne solche 
Maßnahmen von keinerlei Gefährdung von Nutzern auszugehen! Schießlich halten 
sich die meisten Nutzer nur für eine geringe Zeitdauer in der Kirche auf.

Beim Staub ist die Situation ähnlich. Solange der Staub auf den Oberflächen 
innerhalb der Kirche liegt und nicht besonders mobilisiert wird, geht von ihm 
keinerlei Gefährudng für Raumnutzer aus. 
Anders wäre es jedoch bei Restaurierungsarbeiten.
Dazu sollte der Staub mit persönlicher Schutzausrüstung und einem Staubsauger 
mit der Filterklasse H abgesaugt werden, also einem HEPA-Filter-Staubsauger.

9. Zusammenfassende Bewertung
Weder die Luft noch der Staub in der Kirche sind in gesundheitlich bedenklicher 
Weise mit Holzschutzmitteln belastet, weil die gefundenen Gehalte sehr niedrig sind
und sich Nutzer nur geringefügige Zeiträume in der Kirche aufhalten.
Da jedoch überhaupt PCP und Lindan in der Luft und im Staub nachweisbar sind, 
sollte künftig vor und nach jeder Nutzung der Kirche für etwa 10 Minuten auf 
Durchzug gelüftet werden.
Der Staub sollte bei den anstehenden Sanierungsarbeiten mit einem HEPA-Filter-
Staubsauger und persönlicher Schutzausrüstung von allen Oberflächen abgesaugt 
werden und es sollte vermieden werden, dass über Jahre angesammelter Staub 
aufgewirbelt werden kann.

10. Verwendete Messgeräte, Spezifikationen und Vorgehensweisen
Für Untersuchungen im Zusammenhang mit den geschilderten Probennahmen 
verfügbare und verwendete Messgeräte:
Messmethode bzw. Probennahme               Gerät und Hersteller

Luftprobe auf PU-Schaum         Probennahmepumpe MBASS 30 von Holbach mit 30 l 
Luft pro Minute.
Queradapter von Holbach

Temperatur, Luftfeuchte und 
Luftdruck

Greisinger GFTB 100 

Zusätzliche Geräte sind verfügbar und werden je nach Situation verwendet und benannt.
Alle Messgeräte befinden sich in einwandfreiem Zustand und sind kalibriert bzw. 
zumindest durch Vergleichsmessungen mit kalibrierten Geräten qualitätsgesichert. 
Sie entsprechen dem Stand der Technik, die Messmethoden und Probennahmen sind 
international anerkannt und aussagekräftig. 
Die Probennahmen und Bewertungen erfolgten nach oder in  Anlehnung an folgende 
Richtlinien:
- VDB-Richtlinien Blatt 2, chemische und mikrobiologische Untersuchungen
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- DIN ISO 16000-1 Allgemeine Aspekte der Probennahmestrategie
- DIN ISO16000 - 32 Innenraumluftverunreinigungen: Untersuchung von Gebäuden auf 
   Schadstoffe 
- VDI 4300-4 Messen von Innenraumluftverunreinigungen, Meßstrategie für 
   Pentachlorphenol (PCP) und y-Hexachlorcyclohexan (Lindan) in der Innenraumluft

11. Quellenangaben
In das Gutachten eingegangene Wissen stammt u.a aus folgender Literatur: 
- Praxis-Handbuch Holzschutz, Rudolf-Müller-Verlag
- PCP-Richtline 2008 Bayerisches Landesamt für Umwelt
- div. Veröffentlichungen des Umweltbundesamtes 
- GefahrStoffV Allgemein
- TRGS 524  Schutzmaßnahmen bei Tätigkeiten in kontaminierten Bereichen 

Ende des Gutachtens
Ihr Baubiologe
Uwe Dippold

12. Anlagen 
– 15 Seiten Laborbefunde 
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